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BESUCHDESMÜSEUMS.DieSammlungendesMuseumswurdenimMonat
Mai von 29.754, die Bibliothek von 1255 Personen besucht.

KUNSTGEVVERBESCHULE.Seinek.u.k.HoheitHerrErzherzogRainerhat
am 2x. v. M. Vormittags die im Schulgebäude der Kunstgewerbeschule untergebrachte

Ausstellung ihrer Aktklassen besucht und sich über die Leistungen der Schüler und der
Professoren Ritter von Kenner und Bertold Löffler sehr anerkennend geäußert. Vor dem
Verlassen des Anstaltsgebäudes besichtigte Seine k. u. k. Hoheit auch die Schule und das
Atelier des Professors Artur Straßer.

Eitelberger-Preis. Die unter dem Präsidium des Herrenhausmitgliedes Ludwig
Lobmeyr stehende "Gesellschaft zur Förderung der Kunstgewerbeschule" hat den ihr
seinerzeit vom Eitelberger-Denkmalkomitee übergebenen Betrag von Bon Kronen durch
alljährliche Zinsenzuschreibung und durch Zuweisung von Gebarungsüberschüssen der
Gesellschaft im Laufe der Jahre auf die Höhe von 15.000 Kronen gebracht.

Die Gesellschaft hat beschlossen, zur bleibenden Erinnerung an Hofrat Eitelberger
von Edelberg, den Begründer des k. k. Österreichischen Museums und der mit diesem
verbundenen Kunstgewerbeschule, und zur Bekundung der gemeinsamen Interessen dieser
beiden Institute aus den Zinsen des erwähnten Kapitals einen Preis in der Höhe von
öoo Kronen, der Eitelbergers Namen trägt, zu schaHen und alljährlich einem Schüler der
Kunstgewerbeschule zuzuerkennen, der sich im abgelaufenen Schuljahre künstlerisch
besonders hervorgetan hat. Dieser heuer zum ersten Male zur Verleihung gelangende
Eitelbergerpreis wurde dem Schüler Wilhelm Fridrich aus der Fachklasse für Malerei des
Professors Koloman Moser zugesprochen.
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FESTE. LEDER- UND BÜCH- GROTHE,H:n,"KalsmKär.(OrientalischesArchiv,
ND 11.3-)BI 5b HEMPEL.GestickteGardinen.(TextileKunstund

CLAVIEZ, E. Die Technik derWeberei irn Allgemeinen Industrie, V, 4.)
und die Teppichfahrikation im Besonderen. (Zeit- LANG-DANOLI. Die deutsche Frau der Neuzeit und
schrift des Nordhöhmischen Gewerbemuseums, die schöpferische Handarbeit. (Stickerei-Zeitung,N. F. VI juli-Dec.) XII 7.)DAYMARD:L. LesUniformesde Napoleon.Oon- ItalienischeSpitzenundStickereiin ihrerEnt-
ference fsite ä la societe Le Vieux Papier" le Wicklung.(Stickerei-Zeitung XII 7.)msrdi24octobrexgxx.Lille:impr.Lefebvre-Du-MICHEL,W.Neueschlesische,Spiizen.(Dekorative
crocq. Grand in-B", 13 p. avec grnv. Extr. du Bull. Kunst, Mai.)
delasnciete srcheologiquqhist. et nrtistique „Le WALDE, K. Neue Arbeiten von Vslerie Petter in
Vieux Papier". Wien. (Textile Kunst und Industrie, V, 4.)

DESHAIRS, L. L: decorntion des tissus. Paris, G. Vitry.
rgu. Petit in-s" 22 p. Enseignement pur les pro-jectionslurnineiises.Noticesredigeessousle V3
patronagede 1a cornmissiondes vues instituees 5bpresduMuseedel'enseignementpuhlic.E.H.StickereienvonGertrudLorenz,Dresden.(Deko-BUONACORSI,G.ÖÜberkünstlerischeSchnft.(Gn-rstive Kunst, April.) phische Revue sterreich-Ungams April.)FALKE,O. v. PariserSeidenstoffedesXIII.jshr- DAVID,H. DilrersSimsonholzschnitty.(Monatshehehunderts. (Zeitschriftflirchristliche Kunst, XXV z.) für Kunstwissenschaft V 4.)G.B.DieWandteppichedesStraßburgerMünsters.DODGSON,C.DonaldSliav;MacLsughlansRadie-
(InternntionaleSammler-Zeitung,IV, B.) rungen.(DiegraphischenKünste,XXXV,z.)GEYR,M.Das Batikenund dessenVerwendbarkeitin GUSMAN,P. Un Incunahle et son I-Iistoire.(Gazetteder Pnrsmentik. (Die christliche Kunst, vm, 8.) des BeauX-Arts,April.)

Alle für "Kunst und Kunsthandwerk"bestimmten Sendungen sind an die Redaktion dieser Monatsschrift,
Wien, 1., Stuhenring 5, zu richten. Filr die Redaktion verantwortlich: Franz Ritter.


